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Atmosphären
des Heiligen

1. – 2. Oktober 2010

Einfach himmlisch - mannigfaltig, religiös, profan

Tagungsort: Maierhof, Kloster Benediktbeuern 

Kooperationspartner

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln
fi nanziert. 

Verkehrsverbindungen

Hinfahrt                              Rückfahrt
München Hbf -                   Benediktbeuern -    
Benediktbeuern                  München Hbf
13.32 Uhr                            18.19 Uhr    
14.46 Uhr                            19.29 Uhr
15.46 Uhr                            20.29 Uhr

Günstige S-Bahn bzw. Zugverbindungen: www.bahn.de

Tagungsort

Fachberatung für Heimatpfl ege des Bezirks Oberbayern
Kloster Benediktbeuern
Michael-Ötschmann-Weg 4
83671 Benediktbeuern
Tel. 08857 88-850, 88-851, 88-852

Bildnachweis: Gewitter-Stimmung, Hagia Sophia / Istanbul; Pasolinis 
Jesus-Darsteller 
Tagungsnummer: 0222010

Tagungsleitung

Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing 
Stefan Hirsch, Heimatpfl eger Bezirk Oberbayern, Benediktbeuern

Tagungsorganisation

Maria Wolff, Telefon: 08158 251-123, Telefax: 08158 99 64 23
Email: wolff @ev-akademie-tutzing.de beantwortet Ihre Anfragen zu 
der Veranstaltung in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Anmeldung

Ihre Anmeldung erbitten wir schrift lich. Bitte verwenden Sie 
hierfür nach Möglichkeit die beiliegende Anmeldekarte. 
Ihre Anmeldung wird nicht bestätigt und ist verbindlich, sollten Sie 
von uns nicht spätestens eine Woche vor Tagungsbeginn eine 
Absage wegen Überbelegung erhalten. 
Anmeldeschluss ist der 24. September 2010.

Abmeldung

Sollten Sie kurzfristig an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir 
bis spätestens zum 24. September 2010 um entsprechende schrift liche 
Benachrichtigung, andernfalls werden Ihnen 50 % des vollen Preises 
(bei Ermäßigung ausgehend vom vollen Preis), mit Tagungsbeginn 
100 % der von Ihnen bestellten Leistungen in Rechnung gestellt. 

Preise  

für die gesamte Tagungsdauer: € Ermäßigung

Teilnahmebeitrag für Vorträge 40.– 20.–

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden.

Ermäßigung

Eine Ermäßigung erhalten Auszubildende, SchülerInnen, 
StudentInnen (bis zum vollendeten 30. Lebensjahr), Zivildienst-
leistende, Wehrpfl ichtige und Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen 
Ausweises. 

Übernachtung

buchen Sie bitte selbst:
Gästeinformation Benediktbeuern
Prälatenstraße 3
83671 Benediktbeuern 
Tel.: 08857-248 - Fax.: 08857-9470 
Mail: tourismus@benediktbeuern.de
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Bitte 
ausreichend 
freim

achen

„WAS NICHTS GRÖSSERES ÜBER 
SICH HAT UND NOCH DAS KLEIN-
STE IN SICH BIRGT, HEILIG IST‘S“

Hölderlin, Hyperion 

‚Das ist mir heilig‘ – jeder Mensch hat etwas, woran er sein Herz hängt. 
Das kann ein Gottglaube sein, eine Lebensmaxime, ein besonderer Ort, 
oder Heiliges in Musik, Natur, Kunst, Literatur wie Religion. Heilige 
Praktiken, Kulte oder Stimmungen - unerschöpfl ich mannigfaltig kann 
Heiliges aufscheinen, sich ereignen, zu spüren sein. 

‚Heilig‘s Blechle‘ – so schnell rührt das Sakrale ans Banale und ist es doch 
nicht. Selbst im Profansten steckt ein Numinoses, kann Weltliches uns 
staunen, raunen machen, verzaubern wie erschrecken. Sind nicht unsere 
Tagträume, Märchen wie Werbung durchwoben von der Sehnsucht nach 
dem Wahren, Guten und Schönen? Schwingt nicht in den Bildern des 
Glücks unveräußerlich auch Erlösung mit?

Immer gehören Heiliges und Heilendes zusammen. Heilungswunder wie 
Aberglaube pochen auf das Verbündetsein mit höheren Mächten. Selbst 
wenn es eine Illusion sein sollte, dass Beten, ein Kerzlein anzünden, hilft
– ist sie nicht eine der wirkmächtigsten, wenn Technik und Geld nix 
mehr ausrichten?. 

Doch wo Heiliges, da immer auch Gewalt. Mit dieser prominenten 
Signatur des Absoluten haben die großen Religionen vom ‚Gott der 
Liebe‘ sich eine Hypothek der Barbarei aufgeladen. Gegenüber institutio-
nell Erstarrtem blüht daher heute ein bunter Markt wilder Spiritualität. 
Ohne Polemik: diesseits von Dogma und Konsum suchen viele Menschen 
neue Lebendigkeit, Achtsamkeit, Sinnlichkeit, wollen Gott und Welt, 
Sinn und Sein ganzheitlich(er), versöhnlich(er) (er)leben, Heiliges nicht 
nur anhimmeln, sondern anfassen. Eine Wiederverzauberung der 
entzauberten Welt? 

Zu Atmosphären des Heiligen laden wir alle Interessierten sehr herzlich ein 
in den Maierhof zu Benediktbeuern. 

Stefan Hirsch

Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner

FREITAG, 1. OKTOBER 2010

  Anreise

15.30 Uhr Kaff ee und Tee 

16.00 Uhr Atmosphären des Heiligen 
Profanes sakral, Sakrales profan erleben?

  Begrüßung und Einführung
Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner

Heilig‘s Blechle 
Volksfrömmigkeit einst und jetzt
Stefan Hirsch

17.00 Uhr „ ... denn auch hier sind Götter“
Warum Heraklit in einer Bäckerei dem Heiligen begegnete  
Dr. Christoph Quarch 

18.00 Uhr Abendessen im Klosterbräustüberl

19.30 Uhr Body talk - KörPerformancen
 Inkorporationsrituale in afro-brasilianischen Kulten

Prof. Dr. em. Thomas Leithäuser

20.30 Uhr   Im / am / durch‘s / trotz Geld – Träume eines Mediums
Leopolod Seiler

21.30 Uhr Gespräche in Gruppen

SAMSTAG, 2. OKTOBER 2010

08.45 Uhr Morgenandacht 

09.00 Uhr Das Heilende der Berge
Heinz Zak 

10.00 Uhr  Heil – sein im Fluss des Lebens
Sonja Pierson

11.00 Uhr Kaff eepause

11.30 Uhr Stille des Lichts
Ingrid Amann 

12.30 Uhr Mittagessen im Klosterbräustüberl

14.00 Uhr Auf dem Weg der großen Sehnsucht
  Pilgern als Suchbewegung nach einer undogmatischen,
  ganzheitlichen Spiritualität 

Herbert Konrad

15.00 Uhr Sinnsuche oder Flucht vor der Welt?
Francis Poulencs Oper Dialogues des Carmélites

  Andrea Schönhofer

16.00 Uhr Kaff eepause

16.30 Uhr Werkstatt-Atmosphären 
Selber Hand anlegen: Mensch und Technik

  Peter Lämmermann

17.30 Uhr Zwischen Glückseligkeit und Idiotie
Die Tänze des Jeremy Wade
Dr. Susanne Foellmer

18.30 Uhr Ende der Tagung

A
n
tw

o
rt

Evangelische A
kadem

ie Tutzing
P

ostfach 1227
82324 Tutzing

A
tm

o
sp

h
ä
re

n
 d

e
s H

e
ilig

e
n
 / 0

1
.–

0
2

.1
0

.2
0

1
0

 / N
r. 0

2
2

2
0

1
0

 - A
n
m

e
ld

u
n
g

       Ich nehm
e an der gesam

ten Tagung teil 

 
Ich w

ünsche folgende Leistungen ohne Ü
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Referentinnen und Referenten

Ingrid Amann, Architektin, Dozentin Architektur, München
Dr. Susanne Foellmer, Germanistik, Tanz, Institut für 
Theaterwissenschaft , Freie Universität Berlin
Stefan Hirsch, Heimatpfl eger Bezirk Oberbayern, Leiter 
Fachberatung Heimatpfl ege, Benediktbeuern
Herbert Konrad, Theologischer Referent beim Kath. 
Kreisbildungswerk Bad Tölz, Tourismus- und Kurseelsorge 
Isarwinkel
Peter Lämmermann, Vertriebsleiter, eh. Pfl eger, Doktorrand 
Kulturgerontologie, Universität Hall in Tirol, Cadolzburg
Prof. Dr. em. Thomas Leithäuser, Institut für Psychologie und 
Sozialforschung, Universität Bremen, eh. Direktor der Akademie 
Arbeit und Politik, Universität Bremen
Sonja Pierson, Heilpraktikerin, Psycho-Kinesiologie,  
Physioenergetik, Marnbach bei Weilheim
Dr. Christoph Quarch, freischaff ender Philosoph, Publizist, 
Religionswissenschaft ler, Fulda
Andrea Schönhofer, Dramaturgin, Bayerische Staatsoper, 
München
Leopold Seiler, Asset Manager & Verwaltungsrat von Vision 
Microfi nance, Wien, Österreich
Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner, Studienleiter, Evangelische Akademie 
Tutzing
Heinz Zak, Extrembergsteiger, Bergführer, Fotograf, Autor, 
Scharnitz, Österreich


